
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 17 (1941-1942)

Heft: 11

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


AUGUST 19 4 2

NR. 11 17. JAHRGANG

Landesbanner von Uri, getragen bei Sempach
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linge nie weder in der Sonne, noch ohne feuchte
Decke herumliegen dürften.
Die Kinder holten sich als Setzlinge Unkrautstöcklein
mit Wurzeln. Nochmals wiederholte die Got te: „Ja
nicht vergessen, daß die Wurzeln im Pflanzloch nie

V V w
nach oben umgebogen werden dürfen; sehr lange
Wurzeln schneidet man etwas zurück. Haltet den

Setzling mit der linken Hand ins Loch, die rechte
Hand stößt das Holz schräg gegen die Wurzelspitzen
(Abb. 2) und schiebt den obern Teil des Holzes gegen
die Pflanze; die Erde, die vom Holz gegen die Pflanze

gestoßen wird, drückt den Setzling mit leichtem Druck
(Abb. ä) an.Sind nach dem Pflanzen noch Erdunebenheiten

da, so werden sie rasch mit dem Pflanzholz

ausgeebnet. Und hernach die Setzlinge unverzüglich
gut angießen!"
Die Gotte schaute dem Pflanzen der Kinder eine Weile

zu, dann gab sie ihr Urteil ab; sie zupfte an ver-

(i 7

robeseite aus dem soeben erschienenen, reizend illustrierten Buche „Wir helfen mit". Anregung

id Anleitung, Kinder zur freudigen Mitarbeit im Garten heranzuziehen, von Margrit Dornier.

Preis gebunden Fr. 6.60, broschiert Fr. 4.60. — In jeder Buchhandlung erhältlich.
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VERLAG ZÜRICH

Wir verlegen nur

Bücher, zu denen

wir stehen können

iinAe nie vvedee in dee 8nnne, nned nl^ne ienedte
Deei^e deenmiie^en dneften.

Die Kindee Molten sied als 8et/.Iin^e Iin!<eantsti>ek1ein

mit ^Vue/.ein. Xneiimais vviedeeiivlte ciie Dot te: „da
niedt vee^essen, «lad «lie » ne/.eln im ldian/dneii nie

V V V
naed nl)en nm^eI)NAsn v^eeden «ineten; sede ian^e
VVne/.eln s,ini<>id«N n>an etwas /uen«!x. I Ii)It«>t «Inn

8st/.dnA mit dee dnden Idand ins dned^, die innate
I land stndt <li)s > Inl/ selna^ ANAkn «lie >Vne/.«ds^it/.en

d^I>d. d> unil sel>iel)t den ndeen "deil des Ilni/.es ^e^en
«lie ?klan/.e; «lie l^e«Ie, di«> vnm llod Ae-^en «li«> dllan/.«>

^estnden wied, cleiilìt den 8et/.Iin^> mit leieliteni l)enel<

l^ld). ä) an.8in«1 na« d <I«nn dllan/.en nn«di Ite«lnneden-

deiten da, sn weeclen sin eas«di mit dem ddan/.dnl/.

inis-^nelint>t. dnil dsenaed die 8et/.dn^e einvee/.n^iied

^nt an^ielien!"
Die (dntte sedante deni i^IIun/.sn dee dindee eine ^Veile

/aï, dann ^alz sie ide dieted id); sie /.n^de im vee-

d7

«obeseite sus item soeben srscbiensnen, reißen«! illustrierten kuebs „Wir betten mit". Anregung

ib Anleitung, Kinbsr îur trsuiligen ltlitsrbsit im Serien bsren7U?iebsn, von itlsrgrit llornier.

preis gsbunlien Pr. 6.60, brosokisrt Pr. 4.66. — In jsbsr Suobbenliiung srbsltiicb.
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d Ferie!

„Und wenns günt, dann blybe
mer grad no vier Wuche lenger."

TREFFERPLAN
1 Treffer zu Fr. 20000.-
1 Treffer zu Fr. 10 000.-
5 Treffer zu Fr. 5 000.—

10 Treffer zu Fr. 2000.—
50 Treffer zu Fr. 1 000.—
60 Treffer zu Fr. 500 —

250 Treffer zu Fr. 100.—
600 Treffer zu Fr. 50.—

20 000 Treffer zu Fr. 10.-
20 000 Treffer zu Fr. 5.—

Einzel-Lose Fr. 5.— und Serien zu Fr. 50.—
(enthaltend 2 sichere Treffer) sind bei allen
mit dem Roten Kleeblatt-Plakat
gekennzeichneten Verkaufsstellen und Banken,
sowie im Offiz. Lotteriebüro Nüscheler-
str. 45, Zürich, Telephon 3.76.70,
Postcheckkonto VIII/27600 erhältlich.

INTERKANTONALE

LandesLotterie

Guggenbühl und Hubers „Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion:

Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil: Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1, Telephon 234 31.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach

vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei
Annahme. Rückporto unerläßlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1,

Telephon 2 34 31. Schluß der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, Yi Seite Fr. 200, J4 Seite

Fr. 100, i/g Seite Fr. 50, */16 Seite Fr. 25.

Bei Wiederholungen Rabatt. Chef der
Inseratenabteilung: Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. f Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz: für 12 Monate Fr. 17.—

für 6 Monate Fr. 9.25

für 3 Monate Fr. 4.95

Ausland: für 12 Monate Fr. 17.—
Preis der Einzelnummer Fr. 1.80

Postcheckkonto Bern III 5152

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG

ZÜRICH
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6 k^ei'is!

„^Inci wenns günt, clönn dlyde
men gnscj no vien Vì/uclie lengen."

1 Ossttes ru 5s. 20000.-
1 Osttss ru 5s. 10 000.-
S Ossttss ru 5s. s 000.—

10 Osttes ru 5s. 2000.—
S0 Osettss ru 5s. 1 000.—
K0 lsettss ru 5s. S00 —

2S0 Osetlss ru 5s. 100 —
K00 Isstlss ru 5s. S0.—

20 000 lssttss ru 5s. 10-
20 000 Ossttes ru 5s. s.—

5inre>-l.oss 5s. S.— uoci Sssiso ru 5s. S0.—

lsotkeiteod 2 sickessOssttss) sind dsi siisn
mit dem Lotsn Kisediett-pieket gsksnn-
reicdnetsn Vssksuksstsiien und Lenken.
so//is lm Ottir. l.ottssiebüso tlüsciisiss-
sts. 4S. 7üsicl>. Osispiion 3.7K.70. post-
ctwckkonto Viii/27K00 esiiëitiicli.

>snc«x»"soiàc

I^nctes I.«Msrie

Luggenbvkl un«t tubers „8ekwsi!S5-8pisgs>"
eine lVlonetsselrrilt, erselieint sin 1. jedes lionets.

fisdsktion:
Or. Oortunet Iluder, Or. àdolk OuKKenbuld

(Oràtisclisr l'eil: Oreu llelen (luAgenkdld),
llirsclienKrslien 29, Xuriclll, election 25451.
LprecOstunden der Ledàtion tëzlicls nsoli vor-
tierÎAer telepìionisclier àuneldunA.
Oie OinsendunZ von IVlanuslsripten, deren Inlislt
dein Lliereliter der Xeitsclrrilt entsxrielit, ist
erwiinsclit. Oie IlonorierunA erlol^t ì>ei .in-
nelune. Lûà^>orto unerlëLlicìi.

Inseraten Annskmv

durà cien VerlsA, llirscìrenKrnlzen 29, Xiiricls 1,

I'e1splion25451. LcìduL der Insereten-ànnelune
12 lNeAS vor Orsclieinen jeder lVuminer. Oreis

einer Leite Or. 4tit), ^ Leite Or. 299. ^ Leite
Or. 199, Leite Or. 59, Zàe Or. 25.

Lei IViederliol onven Lnlzntt. (iiiel der Insereten-

ebteilnnAi Or. losek Ztucier.

vfuek uncl Lxpeijiiion:
Luelidruâerei Liieliler â (io.. IVlerienstr. î Lern.

kestelllmgon
nelunen jederzeit entASKen der VerlgA oder die

Ox^edition sowie euà elle LuclrliendlunKen
und Oostëinter.

Abonnement8p5kise:
Leliweiü: liir 12 IVlonste Or. 17.—

lur 6 lVlonsìe Or. 9.25

lür Z lVlonste Or. 4.95

âuslend: liir 12 lVIonste Or. 17.—
Orsis der Oinrelnuinmer Or. 1.89

Oostclieclàonto Lern III 5152
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